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Prod   u kt  ü bersicht        Solid VALVE
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Bitte lesen Sie die fol-
genden Sicherheitshinwei-
se sorgfältig und vollstän-

dig bevor das Gerät in Betrieb ge-
nommen wird. 
Diese Gebrauchsanweisung ist ein 
wesentlicher Bestandteil des VOL-
CANO Verdampfungssystems und 
muß dem Benutzer ausgehändigt 
werden. 
Die darin enthaltenen Anweisungen 
sind genau zu beachten, da sie für 
die Sicherheit beim Aufstellen, beim 

S ervice 

Gebrauch und der Instandhaltung 
des VOLCANO Verdampfungssy-
stem von äußerster Wichtigkeit 
sind. 
Diese Broschüre bitte zum weite-
ren Nachschlagen sorgfältig auf-
bewahren. 
Sie können sich die jeweils aktu-
ellste Version der VOLCANO Ge-
brauchanweisung unter www.storz-
bickel.com herunterladen.

Zeichenerklärung

Gebrauchsanweisung beachten!

EU-Konformitätszeichen: Mit diesem Zeichen bestätigt der 
Hersteller die Übereinstimmung des Produkts mit den geltenden 
Richtlinien und Normen der Europäischen Union. 

Bitte überprüfen Sie, ob alle Komponenten im Lieferumfang enthalten sind. Ande-
renfalls verständigen Sie bitte das Storz & Bickel Service Center.

Bei technischen Problemen, Fragen zum Gerät sowie für Reparaturen, Gewähr-
leistungsfälle und Entsorgung des Geräts wenden Sie sich bitte an folgende 
Adresse:

Storz & Bickel GmbH & Co. KG 
Rote Strasse 1 • 78532 Tuttlingen, Deutschland
Tel.: +49-7461-969707-0 • Fax: +49-7461-969707-7  
email: service@storz-bickel.com

sicherheitshin          w eise
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S icherheitshin         w eise

³³ Die Verpackungselemente (Plas-
tiksäcke, Schaumstoffe, Kartons, 
etc.) dürfen Kindern nicht zugäng-
lich gemacht werden, da sie eine 
potenzielle Gefahr darstellen.
³³ Hilfsbedürftige Personen dürfen 
das Gerät nur unter ständiger 
Betreuung anwenden. Oftmals 
wird die Gefährdung durch das 
Netzkabel (z. B. Strangulation) 
falsch eingeschätzt, wodurch eine 
Verletungsgefahr bestehen kann. 

Sicherheitshinweise

³³ Das Gerät enthält Kleinteile, wel-
che die Atemwege blockieren und 
zu einer Erstickungsgefahr führen 
können. Achten Sie daher darauf, 
dass Sie den Heißlufterzeuger und 
das Zubehör stets außer Reich-
weite von Babys und Kleinkindern 
aufbewahren.
³³Vor Anschluss des Heißlufterzeu- 
gers ist sicherzustellen, dass die  
auf dem Typenschild an der Unter- 
seite des Heißlufterzeugers an-

Vorsicht! Heiße Oberfläche! 
Niemals die Füllkammer auf dem VOLCANO Heißlufterzeuger 
stehen lassen.

Sicherheitshinweise!  
Um Personen- und Geräteschäden zu verhindern, müssen die 
Hinweise mit diesem Zeichen unbedingt beachtet werden.

Hinweis/Tipp!  
Mit diesem Zeichen versehene Hinweise erklären technische Zu- 
sammenhänge oder geben zusätzliche Tipps im Umgang mit dem 
VOLCANO Verdampfungssystem.

Vor Sonnenlicht geschützt aufbewahren. 

Das Gerät wurde nach dem 13. August 2005 in Verkehr gebracht. Es 
darf nicht über den normalen Hausmüll entsorgt werden. Das 
Symbol der durchgestrichenen Mülltonne weist auf die Notwendig-
keit der getrennten Sammlung hin.

Vor Nässe und Feuchtigkeit schützen.

Nationally Recognized Testing Laboratory: Auf Basis der EN 
60335-1 wurden die zusätzlichen Anforderungen der UL 499 und der 
CAN/CSA-CS22.2 No. 64 getestet.

Sicherheit überprüft und Herstellung überwacht vom TÜV SÜD 
Germany

Symbol für Hersteller - neben dem Symbol stehen Namen und Adresse 
des Herstellers.
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S icherheitshin         w eise

nügender Entfernung von Wärme-
quellen (Ofen, Herd, Kamin, etc.)
und an einem Ort, an dem die Um-
gebungstemperatur nicht unter +5°C  
(+41°F) abfallen kann, installieren.  
Den Heißlufterzeuger an einem tro-
ckenen und vor Witterungseinflüs-
sen geschützten Ort und außerhalb 
der Reichweite von Kindern oder un-
befähigten Personen lagern. Er darf 
keinesfalls in feuchten Räumen (wie 
Badezimmer etc.)  aufgestellt werden.
³³ Betreiben Sie den Heißlufterzeuger 
nicht in der Nähe von entzündlichen 
Gegenständen wie z. B. Vorhängen, 
Tischdecken oder Papier.
³³ Halten Sie den Heißlufterzeuger von 
Haustieren (z. B. Nagetieren) und 
Schädlingen fern. Diese könnten die 
Isolierung des Netzkabels beschä-
digen.
³³ Reparaturen am Heißlufterzeuger 
dürfen nur durch unser Service 
Center vorgenommen werden. Un-
sachgemäß ausgeführte Repara-
turen ohne Verwendung von Origi-
nal-Ersatzteilen können für den 
Benutzer gefährlich sein.
³³ Lebensgefahr beim Öffnen des 
Heißlufterzeugers, da spannungs- 
führende Komponenten und An- 
schlüsse freigelegt werden.
³³ Der Heißlufterzeuger darf auf kei-
nen Fall mit eingestecktem Netzste-
cker repariert oder transportiert 
werden.
³³ Der Heißlufterzeuger darf auf keinen 

gegebenen Daten mit jenen des am 
Installationsort vorhandenen Ver- 
sorgungsnetzes übereinstimmen.
³³ Bei Störungen während des Be-
triebs unverzüglich den Netzste- 
cker aus der Steckdose ziehen.
³³ Das Netzkabel muss über seine 
ganze Länge entrollt werden (Auf-
rollen und Übereinanderlegen des 
Netzkabels vermeiden). Es darf 
keinen Stößen ausgesetzt und Kin- 
dern nicht zugänglich sein, sich nicht 
in der Nähe von Flüssigkeiten oder 
Wärmequellen befinden und nicht 
beschädigt werden. Das Netzkabel 
nicht eng wickeln, nicht über scharfe 
Kanten ziehen, niemals quetschen 
und knicken. Bei Beschädigungen 
das Netzkabel durch unser Service 
Center ersetzen lassen. Netzkabel 
niemals selbst reparieren!
³³ Vom Einsatz von Mehrfachsteck-
dosen und/oder Verlängerungska-
beln wird abgeraten. Falls absolut 
notwendig, dürfen nur Produkte mit-
Qualitätsbescheinigung (wie z.B. 
UL, IMQ, VDE, +S, etc.) verwendet 
werden, sofern der angegebene 
Leistungswert den Leistungsbedarf 
(A = Ampere) der angeschlossenen 
Geräte überschreitet.
³³ Im Zweifelsfall die elektrische Anla-
ge von einem Fachmann auf die Ein-
haltung der lokalen Sicherheitsvor-	
schriften überprüfen lassen.
³³ Den Heißlufterzeuger auf einer sta- 
bilen und flachen Oberfläche, in ge- 
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Der Hersteller übernimmt 
für Schäden, die durch un-
geeigneten, falschen oder

unvernünftigen Gebrauch hervor-
gerufen worden sind, keinerlei Ver-
antwortung.

Fall in Betrieb gesetzt werden, 
wenn das Netzkabel defekt ist. 
³³ Zum Herausziehen des Netzste-
ckers aus der Steckdose keines-
falls am Netzkabel ziehen, sondern 
den Netzstecker direkt ziehen.
³³ Keine Gegenstände in die Geräte-	
öffnungen stecken.
³³ Der Verdampfer darf nicht unbeauf-
sichtigt betrieben werden. Nach Ge-
brauch Heizung und Pumpe aus-
schalten.
³³ Die Lüftungsschlitze und der Aus-	
blasstutzen des Heißlufterzeugers  
dürfen während des Betriebes oder  
der Abkühlphase nicht zugehalten,  
abgedeckt oder verstopft werden. 	
Verbrennungsgefahr!
³³ Den Ausblasstutzen und die Füll-
kammer nicht im heißen Zustand 
berühren. 
³³ Die Füllkammer darf nur zum Be-
füllen des Ventilballons aufgesetzt  
werden. Nach dem Befüllen des  
Ventilballons muss die Füllkammer  
vom Heißlufterzeuger entfernt wer- 
den, um ein übermäßiges Aufheizen 
(Verbrennungsgefahr) der Füllkam-
mer zu vermeiden.

³³ Keine Körperteile oder Gegenstän-	
de in den Heißluftstrahl halten. 

³³ Den Heißlufterzeuger nur trocken  
oder allenfalls mit einem feuchten  
Lappen reinigen. Zuvor das Netz- 
kabel unbedingt aus der Steck- 
dose ziehen. Der Heißlufterzeuger  

sicherheitshin          w eise

darf auf keinen Fall ins Wasser oder 
in andere Flüssigkeiten getaucht oder 
mit einem direkten Wasser- oder 
Dampfstrahl gereinigt werden.

³³ Der Heißlufterzeuger darf nicht in  
feuchter oder nasser Umgebung  
eingesetzt werden.

³³ Den Heißlufterzeuger nicht dem  
Regen aussetzen. Nicht im Bad  
oder über Wasser benutzen. 

³³ Den Heißlufterzeuger nie mit nas- 
sen oder feuchten Körperteilen  
berühren.

³³ Niemals Flüssigkeitsbehälter auf den 
Heißlufterzeuger stellen.  

³³ Den Heißlufterzeuger nie in Betrieb 
nehmen, solange er nass oder feucht 
ist. Ist der Heißlufterzeuger nass ge-
worden, muss er von unserem Ser-
vice Center auf eventuelle Schänden 
an elektrischen Bestandteilen über-
prüft werden. 

³³ Nicht in explosionsgefährdeter oder 
entzündlicher Atmosphäre benutzen. 

³³ Den Verdampfer nie von Kindern oder 
unbefähigten Personen benützen las-
sen. 

³³ Ausschließlich original Storz & Bickel 
Zubehör- und Ersatzteile verwenden.
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z w eckbestimm       u ng

sind unter www.storz-bickel.com 
nachzulesen.

* Diese Aussage wurde nicht von der
FDA bewertet. Das VOLCANO Ver-
dampfungssystem ist kein Medizin-
produkt und ist nicht geeignet um 
Krankheiten zu diagnostizieren, zu 
behandeln, zu heilen oder diesen vor-
zubeugen.

		  Verwendeter	 Temperaturein-  
Pflanzenname	 Botanischer Name	 Pflanzenteil	 stellung 

Eukalyptus	 Eukalyptus globulus	 die Blätter	 1 / 130°C (266°F)

Hopfen	 Humulus lupulus	 die Zapfen	 3 / 154°C (309°F)

Kamille	 Matriarca chamomilla	 die Blüten	 6 / 190°C (374°F)

Lavendel	 Lavandula angustifolia	 die Blüten	 1 / 130°C (266°F)

Zitronenmelisse	 Melissa officinalis	 die Blätter	 2 / 142°C (288°F)

Salbei	 Salvia officinalis	 die Blätter	 6 / 190°C (374°F)

Thymian	 Thymus vulgaris	 das Kraut	 6 / 190°C (374°F)

							     
						    

Nachfolgend eine Übersicht der Pflan-
zen, welche für die Verdampfung im 
VOLCANO Verdampfungssystem ge-
eignet sind. Die Düfte und Aromen aus 
den hier aufgeführten Pflanzenmate-
rialien können verdampft werden.* 

Jeder andere Einsatz ist ungeeignet 
und potenziell gefährlich.

Aktuelle Informationen zu verwend-
baren Pflanzen und deren Essenzen

Pfl  a nzen  ü bersicht     

Das VOLCANO Verdampfungssystem 
dient zur Erzeugung von Düften bzw. 
Aromen aus den nachfolgend aufge-
führten Kräutern und Pflanzenteilen, 
bzw. deren Essenzen (Aromaöle). 
Durch Verdampfung mittels Heißluft 
werden die Düfte und Aromen gelöst 
und können direkt in die Raumluft ab-
gegeben oder im Ventilballon gesam-
melt und anschließend eingeatmet 
werden. 

Das Gerät darf nur mit den empfohle-
nen, zu verdampfenden Mitteln be-
nutzt werden. Der Gebrauch anderer 
Substanzen kann ein Gesundheitsrisi-
ko darstellen.

Das VOLCANO Verdampfungssystem 
ist nicht für medizinisch-therapeu-
tische Zwecke gedacht.
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Die Essenzen (Aromaöle) dieser 
Pflanzen können bei bis zu 130°C 
(266°F) mittels des beigelegten Trop-
fenkissens verdampft werden. Hierzu 
bitte die Hinweise im Kapitel „Tropfen-
kissen”, siehe Seite 34, beachten. 

ACHTUNG:
Bei gesundheitlichen Proble-
men wenden Sie sich bitte an 

Ihren Arzt oder Apotheker. Es kann 
durchaus vorkommen, dass eine 
Pflanze oder deren Essenz aller-
gische Reaktionen beim Anwender 
auslöst. In diesem Fall ist dringend 
davon abzuraten, diese Pflanze wei-
ter anzuwenden. 
Nur Pflanzenteile verwenden, die in 
dieser Liste aufgeführt sind und die 
nach den Richtlinien des Europä-
ischen Arzneibuches (oder vergleich-
bar) unter anderem auf Echtheit, 
Reinheit und Krankheitserreger ge-

pfl  a nzen  ü bersicht     

prüft wurden. In der Apotheke können 
solche Pflanzen bzw. Pflanzenteile 
erworben werden.*
Die Beachtung der folgenden Hin-
weise ist wichtig, damit Sie das  
VOLCANO Verdampfungssystem mit 
dem von Ihnen verwendeten Pflan-
zenmaterial für Ihre persönlichen Be-
dürfnisse optimal einstellen können.

* Diese Aussage wurde nicht von der 
FDA bewertet. Das VOLCANO Ver-
dampfungssystem ist kein Medizin-
produkt und ist nicht geeignet um 
Krankheiten zu diagnostizieren, zu 
behandeln, zu heilen oder diesen vor-
zubeugen.

E infl   u S S fa ktoren     beim    Verd a mpfen

Die Menge, der in einem Ventilballon 
gelösten Aromen und Düfte, wird durch 
folgende Faktoren beeinflusst: 

1.	 Qualität: Der Anteil der im jeweili-	
	 gen Pflanzenmaterial enthaltenen 	
	 verdampfbaren Aromen und Düfte. 

2.	 Quantität: Die Menge des in der
	 Füllkammer durchströmten Ver-	
	 dampfungsgutes.

3.	 Oberfläche: Je feiner die Pflanzen  
	 zerkleinert sind, desto größer wird  

	 die Oberfläche von der sich die   
	A romen und Düfte beim Verdamp- 
	 fungsprozess lösen können. 

4.	 Temperatur: Je höher die Tem- 
	 peratur, desto mehr Aromen und 	
	 Düfte werden auf einmal gelöst.

Bitte beachten, dass eine Temperatur-
erhöhung immer letztes Mittel sein 
sollte, da das Pflanzenmaterial bei hö-
heren Temperaturen stärker geröstet 
schmeckt. 

11
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einflussfaktoren beim verdampfen

Der Ventilballon muss nicht ganz be-
füllt werden, oft genügt es wenn der 
Ballon nur zur Hälfte oder noch weni-
ger befüllt wird, um die gewünschte 
Wirkung zu erzielen. 

Der Ventilballon ist nicht dazu geeig-
net die Dämpfe über einen längeren 
Zeitraum aufzubewahren, da diese 
mit der Zeit (einige Stunden) an der 
Ballonhülle kondensieren. Nur so viel 
abfüllen, wie innerhalb von 10 Minu-
ten eingeatmet werden soll.

Atemtechnik

Nur halb so viel einatmen wie Sie ei-
gentlich könnten. Die Luft einige Se-
kunden anhalten und dann langsam 
wieder ausatmen. Es ist ratsam, sich 
ganz bewusst auf den Atemvorgang 
zu konzentrieren. 

Ausführliche und aktuelle Informatio-
nen finden Sie auf unserer Internet-
Seite: www.storz-bickel.com

Da sich die Inhaltsstoffe der Pflanzen 
auf schonende Weise lösen, lässt 
sich der Verdampfungsvorgang mit 
gleichem Füllkammerinhalt, abhängig 
von den vier oben genannten Fak-
toren, mehrmals wiederholen bis alle 
Aromen und Düfte vollständig gelöst 
sind. Dabei kann man vor erneuter 
Ballonfüllung, den Inhalt der Füllkam-
mer herausnehmen und nochmals 
zerkleinern, damit sich die Oberflä-
che des Ausgangsmaterials vergrö-
ßert. Eine höhere Temperatur würde 
ebenfalls mehr Dampf auslösen, be-
einträchtigt aber den Geschmack. 
Wenn sich bei Höchsttemperatur kei-
ne sichtbaren Dämpfe mehr bilden, ist 
das Verdampfungsgut vollständig 
verbraucht und muss durch frisches 
Material ersetzt werden. Aus ge-
schmacklichen Gründen empfiehlt es 
sich, das Verdampfungsgut schon 
vorher zu ersetzen.

Es ist wichtig, die Dampfentwicklung 
im Ventilballon zu beobachten. Ein 
feiner, weißer Nebel ist angenehm 
einzuatmen. Je dichter der Dampf, 
desto mehr wird der Geschmack be-
einträchtigt. 

Bei einer sehr hohen Intensität (Dich-
te) der Dämpfe kann die Konzentrati-
on der Aromen und Düfte zu einer 
Reizung der Atemwege führen. In die-
sem Fall soll die Temperatur gesenkt 
und damit die Intensität der Dämpfe 
verringert werden. 

ok

Dampfentwicklung beobachten
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DIe Heisslufterzeuger VOLCANO DIGIT UND CLASSIC

Den Heißlufterzeuger auf eine flache 
und stabile Oberfläche stellen.

Darauf achten, dass das Netzkabel 
nicht durch Knicke, Quetschungen 
oder Zug beschädigt werden kann.

Eine nicht fachgerechte Auf-
stellung kann zu Personen- 
und Sachschäden führen, für

die der Hersteller nicht verantwortlich 
gemacht werden kann.

Anwendung und Bedienung

Der Heißlufterzeuger wurde 
zum Verdampfen von den in 
der Pflanzenübersicht aufge-

führten Pflanzenmaterialen und de-
ren Essenzen entwickelt. Jeder ande-
re Einsatz ist ungeeignet und potenzi-
ell gefährlich.

Der Benutzer sollte für den Gebrauch 
und die Wartung immer den Anwei-
sungen dieser Gebrauchsanweisung 
folgen.

Bei Zweifel oder Störungen den Heiß-
lufterzeuger sofort ausschalten und 
den Netzstecker ziehen. Auf keinen 
Fall versuchen, den Schaden selbst 
zu beheben und sich direkt an unser 
Service Center wenden.

Das Gerät nach Gebrauch abkühlen 
lassen bevor es weggepackt wird. 

nehmen. Gleich nach dem Auspacken 
überprüfen, ob der Heißlufterzeuger, die 
Zubehörteile, das Netzkabel und der 
Netzstecker in Ordnung und vollzäh-
lig sind. Bei Schäden sofort den Ver-
käufer oder den Zusteller informieren.

Die Verpackungselemente 
(Plastiksäcke, Schaumstoffe, 
Kartons, etc.) dürfen Kindern 

nicht zugänglich gemacht werden, da 
sie eine potenzielle Gefahr darstellen.
Der Umwelt zuliebe bitte keine Ver-
packungselemente in der Natur liegen 
lassen und diese ordnungsgemäß 
entsorgen.

Wir empfehlen, die Original-Verpa-
ckung für eventuellen späteren Ge-
brauch (Transport, Storz & Bickel 
Service Center, etc.) aufzubewahren.

Aufstellen

Vor dem Aufstellen des Heißlufter-
zeugers ist sicherzustellen, dass die 
Angaben auf dem Typenschild auf 
der unteren Seite des Gerätes mit 
den Daten des örtlichen Versor-
gungsnetzes übereinstimmen. Die 
elektrische Anlage muss in allen Tei-
len den heutigen behördlichen Vor-
schriften entsprechen.

Auspacken

Der Karton enthält alle Bestandteile 
sowie die Gebrauchsanweisung, die 
zum weiteren Nachschlagen aufzu-
bewahren ist.

Den Heißlufterzeuger und die Zube-
hörteile aus der Verpackung heraus-

13



Die HeiSSlufterzeuger Volcano DIGIT und CLASSIC
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geschützten Ort und außerhalb der 
Reichweite von Kindern oder unbefä-
higten Personen lagern.

Nach Störungen

Das Netzkabel unverzüglich ziehen 
und dafür sorgen, dass niemand un-
bemerkt den Heißlufterzeuger wieder 
an das Stromnetz anschließen kann.

Bei Störungen der Elektronik des 
VOLCANO DIGIT kann ein Reset 
durchgeführt werden, indem man den 
Netzstecker zieht und nach einer 
Wartezeit von mindestens drei Se-
kunden wieder einsteckt.

Den Heißlufterzeuger in der Original-
Verpackung oder sonst gut verpackt 
zur Reparatur zu unserem Service 
Center bringen. 

Hat der Heißlufterzeuger einen irre-
parablen Schaden erlitten, bitte nicht 
einfach wegwerfen. Da er aus hoch-
wertigen, vollständig recyclebaren 
Bauteilen besteht, soll er in den an 
Ihrem Wohnort üblichen Wertstoff-
kreislauf eingebracht oder an unser 
Service Center zur Entsorgung ein-
geschickt werden.

Bei Verschmutzung nur mit einem 
feuchten Tuch säubern. Keine scheu-
ernden oder kratzenden Hilfsmittel 
wie Metallwolle, Metallbürsten, Na-
deln, ungeeignete Kunststoffschwäm-
me etc. und aggressive Reinigungs-
mittel verwenden. Das Gehäuse mit 
einem weichen Lappen reinigen, al-
lenfalls zusammen mit einem milden 
Reinigungsmittel (Seifenwasser).

Aufbewahrung

Den Heißlufterzeuger an einem tro-
ckenen und vor Witterungseinflüssen 

Zusammenbau  
der Teile in  

umgekehrter  
Reihenfolge

Pflege und Wartung

Vor jeglicher Wartungsarbeit ist das 
Gerät auszuschalten und der Netz-
stecker herauszuziehen.

An der Unterseite des Heißlufterzeu-
gers befindet sich der Luftfilter. Alle 
vier Wochen den Luftfilter auf Ver-
schmutzung kontrollieren und bei  
Bedarf auswechseln. Dazu den Luft-
filterdeckel entgegen dem Uhrzeiger-
sinn drehen und den Luftfilter heraus-
nehmen.

14
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Fehler Mögliche Ursache/Behebung

Kein grünes Lichtsignal 
auf dem Display des VOL-
CANO erkennbar; kein Ak-
tivieren der Heizung oder 
der Pumpe möglich.

Keine Aerosolerzeugung 
zu erkennen.

Ventilballon füllt sich nicht.

Gerät schaltet sich ab 
(Abschaltautomatik des 
VOLCANO DIGIT).

Pflanzenpartikel im Ven-
tilballon (bei Verwendung 
von Pflanzenmaterial). 

Bitte sicherstellen, dass der Strom nicht ausge-
fallen ist und dass die Sicherung (im Siche-
rungskasten) eingeschaltet bzw. nicht defekt ist.
Sollte dennoch keine Funktion des Heißlufter-
zeugers gegeben sein, könnten die internen 
Gerätesicherungen ausgelöst haben. In diesem 
Fall ist der VOLCANO Heißlufterzeuger an un-
ser Service Center zu senden.

Überprüfen, ob Soll- und Ist-Temperatur über-
einstimmen. 
Überprüfen, ob Füllkammer und/oder Ventilbal-
lon korrekt aufgesetzt wurden. 
Überprüfen, ob eine Essenz (Aromaöl) auf das 
Tropfenkissen aufgetropft wurde, bzw. ob sich 
frisches, unbenutztes Pflanzenmaterial in der 
Füllkammer befindet.

Überprüfen, ob die Pumpe eingeschaltet wurde. 
Überprüfen, ob Füllkammer und/oder Ventilbal-
lon korrekt aufgesetzt wurden.

Es wurde in den letzten 30 Minuten keine Taste 
gedrückt – was zur automatischen Abschaltung 
führt. Heizung bzw. Pumpe wieder einschalten.

Füllkammer mit Deckel reinigen und überprü-
fen, ob das Sieb im Füllkammerdeckel verstopft 
oder nicht korrekt in der dafür vorgesehenen 
Nut eingesetzt ist.
Überprüfen, ob die Füllkammer gemäß dieser 
Gebrauchsanweisung gereinigt wurde.

Fehlersuche

Sollte nach dem Verbinden des Netz-
steckers mit der Steckdose das Gerät

nicht einwandfrei funktionieren, bitte 
den Heißlufterzeuger entsprechend 
der Hinweise in der folgenden Tabelle 
überprüfen:

15
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Die HeiSSlufterzeuger Volcano DIGIT und CLASSIC

Größe: CLASSIC und DIGIT: 
20,0 x 18,0 cm;

Gewicht:	CLASSIC: ca. 1,6 kg;
	 DIGIT: ca. 1,8 kg

Gerät der Schutzklasse I

Zur vollständigen Trennung vom 
Netz bitte Netzstecker ziehen.

Technische Änderungen vorbehalten.

Patente: 
DE 198 03 376; DE 100 42 396;  
EP 0 933 093; EP 1 884 254;  
US 6,513,524.

Falls die vorgenannten Hin-
weise zu keinem Resultat 
führen, und bei allen anderen

Störungen oder hier nicht aufge-
führten Schwierigkeiten, bitte unver-
züglich den Netzstecker ziehen und 
umgehend unser Service Center ver-
ständigen.

Den Heißlufterzeuger nicht 
öffnen! Ohne spezielles Werk-
zeug und spezifische Kennt-

nisse wird jeder Versuch das Gerät 
zu öffnen zur Beschädigung des Ge-
rätes führen. Der Versuch führt zum 
Verlust der Gewährleistung.

Auf keinen Fall versuchen, den Scha-
den selbst zu beheben. Wenden Sie 
sich direkt an unser Service Center.

Technische Daten VOLCANO DIGIT 
und VOLCANO CLASSIC

Spannung: 220-240 V / 50-60 Hz 
oder 110-120 V / 50-60 Hz. 
Die Spannungsangabe befindet sich 
an der Unterseite (Bodenplatte) des 
VOLCANO-Heißlufterzeugers. 

Leistung der Heizung: 100 W 

Leistung der Pumpe: 11 W

Verdampfungstemperatur: 
Wahlbereich CLASSIC zwischen ca. 
130°C-230°C (266°F-446°F);
Wahlbereich DIGIT zwischen ca.  
40°C-230°C (104°F-446°F)

Luftmenge: ca. 12 l/min

16
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Volcano DIGIT

kammer  bei eingeschalteter Pumpe 
an, die untere, grüne Anzeige die ge- 
wünschte Soll-Temperatur. Der Auf- 
heizvorgang ist abgeschlossen, wenn 
Soll- und Ist-Werte übereinstimmen. 
Das Aufheizen kann je nach einge-
stellter Temperatur bis zu fünf Mi-
nuten dauern. Nach dem Aufheizen 
wird die Temperatur konstant auf 
dem eingestellten Wert gehalten. Die 
Leuchtintensität der gelben Kontroll-
lampe entspricht der Intensität des 
Aufheizvorgangs. 

Aus technischen Gründen 
kann die Temperatur in der 
Füllkammer während der Ver-

dampfung nicht gemessen werden. 
Die Temperatur wird im Betrieb am 
Heizblock gemessen. Auf dem Dis-
play werden die entsprechenden Re-
ferenzwerte für die aufgesetzte Füll-
kammer bei eingeschalteter Pumpe 
angezeigt.

Beim Einstecken des Netzsteckers 
leuchtet die LED Anzeige des Ge-
rätes kurz auf, gleichzeitig wird intern 
eine Softwareabfrage durchgeführt.
Der grüne Punkt auf dem Display 
zeigt an, dass der Heißlufterzeuger 
an das Stromnetz angeschlossen ist.

Aufheizen 

Um die Heizung einzuschalten, die 
Taste mit der Bezeichnung „HEAT” 
betätigen. Das Aufleuchten der Soll-/
Ist-Temperatur signalisiert, dass die 
Heizung eingeschaltet ist. Gleichzei-
tig signalisiert das Aufleuchten der 
gelben Kontrolllampe den Aufheiz-
vorgang. Die obere, rote Anzeige 
zeigt die Ist-Temperatur in der Füll-

Inbetriebnahme 

Das Gerät darf nicht unbeauf- 
sichtigt betrieben werden. Den 
VOLCANO DIGIT auf eine

flache und stabile Oberfläche stel-
len. Prüfen, ob die Netzspannung 
mit der Angabe auf dem Gerät 
übereinstimmt. Netzkabel und Netz-
stecker müssen in einwandfreiem 
Zustand sein. Der VOLCANO DI-
GIT darf nur an einer ordnungs-
gemäß installierten (geerdeten) 
Steckdose angeschlossen werden.
Die Erdung des Heißlufterzeugers ist 
Vorschrift. Der Hersteller übernimmt 
keinerlei Verantwortung, wenn diese 
Unfallverhütungsmaßnahme nicht ein- 
gehalten wird.

17
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Volcano DIGIT

Inbetriebnahme 

Das Gerät darf nicht unbe-
aufsichtigt betrieben werden. 
Den VOLCANO CLASSIC auf

eine flache und stabile Oberfläche 
stellen. Prüfen, ob die Netzspannung 
mit der Angabe auf dem Gerät über-
einstimmt. Netzkabel und Netzste-
cker müssen in einwandfreiem Zu-
stand sein. Der VOLCANO CLASSIC  
darf nur an einer ordnungsgemäß in-

oder Minustaste beginnen die Soll-
Werte stetig in die entsprechende 
Richtung zu laufen. Bei gleichzei-
tigem Antippen der Plus- und der Mi-
nustaste wechselt die Anzeige von 
Grad Celsius auf Grad Fahrenheit 
und umgekehrt.

Falls der Ist-Wert höher ist 
als der Soll-Wert, kann durch 
Einschalten der Pumpe der 

Abkühlvorgang beschleunigt werden.

30 Minuten nach dem letzten 
Tastendruck schaltet sich 
das Gerät automatisch ab.

Solange die Heizung noch eine nen-
nenswerte Restwärme hat, wird die 
Temperatur angezeigt bis diese unter 
einen Wert von +40°C (+104°F) fällt. 
Danach erlischt die Anzeige und der 
grüne Punkt auf dem Display zeigt an, 
dass der Heißlufterzeuger an das 
Stromnetz angeschlossen ist.

Volcano classic

stallierten (geerdeten) Steckdose an-
geschlossen werden. Die Erdung des 
Heißlufterzeugers ist Vorschrift. Der 
Hersteller übernimmt keinerlei Verant-
wortung, wenn diese Unfallverhütungs-
maßnahme nicht eingehalten wird.

Aufheizen

Die Heizung einschalten. Dazu den 
Wippenschalter mit der Bezeichnung 

Temperatureinstellung

Durch Betätigen der Plustaste wird 
der Soll-Wert erhöht, durch Betätigen 
der Minustaste wird der Soll-Wert ver-
ringert. Durch kurzes Antippen der 
Plus- oder Minustaste werden die 
Soll-Werte in 1-Grad-Schritten in die 
entsprechende Richtung geändert. 
Durch dauerhaftes Drücken der Plus- 

Temperaturtaste 
Plus

Temperaturtaste 
Minus

Anzeige Ist-Wert (rot) Anzeige Soll-Wert (grün)

18
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Die Verdampfungstemperatur schwankt 
bei den angegebenen Werten durch 
den Aufheiz- und Abkühlvorgang des 
Heizblocks immer um ± 5°C (± 9°F). 
Also z. B. bei Stufe 6 von 185°C bis 
195°C (365°F bis 383°F).

Die gewünschte Temperatur am Dreh-
knopf des Temperaturreglers wählen. 

Temperatur 
wählen

Den Füllkammerdeckel durch Drehen 
entgegen dem Uhrzeigersinn von der 
Füllkammer abnehmen. 
Die Füllkammer mit der gewünschten 
Menge an zerkleinertem Pflanzenma-
terial befüllen.

Füllkammerdeckel abnehmen

Volcano classic

EASY VALVE Anwendung und Bedienung

Sobald die gelbe Kontrolllampe er-
lischt, ist der Aufheizvorgang des 
Heizblocks beendet und die einge-
stellte Temperatur erreicht. Sinkt die 
Temperatur im Heizblock ab, so wird 
dieser automatisch wieder aufge-
heizt. Dies wird durch das Aufleuch-
ten der gelben Kontrolllampe signali-
siert.

Verdampfungstemperatur-Tabelle

Temperatureinstellung

„HEAT” betätigen. Der Wippenschalter 
signalisiert durch Aufleuchten, dass 
die Heizung in Betrieb genommen ist. 
Gleichzeitig signalisiert das Aufleuch-
ten der gelben Kontrolllampe den Auf-
heizvorgang. Das Aufheizen des Heiz-
blocks kann je nach eingestellter Tem- 
peratur bis zu 5 Minuten dauern. 
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EASY VALVE Anwendung und Bedienung

Ventilballon
straff ziehen

Den Ventilballon vor dem Auf-
setzen auf die Füllkammer 
straffziehen, so dass beim Be-

füllen der Ballon senkrecht auf dem 
Heißlufterzeuger steht.  

ca. 5 sec

Das Pflanzen- 
material einige  
Sekunden  
erwärmen

Bitte darauf achten, dass die 
Siebe nicht mit Pflanzenmate-
rial verunreinigt sind. Um eine

optimale Funktion zu gewährleisten  
empfiehlt es sich, die Siebe mit dem 
beiliegenden Reinigungspinsel nach 
jeder Verdampfung zu reinigen.

Die Füllkammer mit Deckel auf den  
Ausblasstutzen des Heißlufterzeugers 
setzen und einrasten lassen. Die Pum-
pe einschalten. Dazu die grüne Taste/
Schalter mit der Bezeichnung „AIR” 
betätigen. Sowohl die Füllkammer als 
auch das Verdampfungsgut müssen 
erst einige Sekunden aufgeheizt wer-
den, bevor sich Dampf lösen kann. 
Das Mundstück vor dem Aufsetzen 
vom Ventilballon entfernen.

Füllkammerdeckel 
aufschrauben

Anschließend den Füllkammerdeckel 
wieder aufschrauben.

Befüllen der Füllkammer

max. 10 mm

min. 1 mm
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EASY VALVE Anwendung und Bedienung

Ventilballon mit  
Füllkammer  
abnehmen

Verbrennungsgefahr! 
Keine Füllkammerteile (außer 
an den vorgesehenen Nop-
pen) berühren, solange diese 
nach dem Befüllen eines 
Ventilballons noch nicht ab-
gekühlt sind.

Die Füllkammer – außer zum Befüllen 
des Ventilballons – niemals auf dem 
Ausblasstutzen des VOLCANO stehen 
lassen, solange dessen Heizung ein-
geschaltet ist. Bei Nichtbeachtung 
kann sich die Füllkammer so stark er-
hitzen, dass man sich die Finger da-
ran verbrennen kann.

Verbrennungsgefahr!
Niemals die Füllkammer auf dem 

VOLCANO stehen lassen Wenn der Ventilballon befüllt ist, die 
Pumpe abschalten und den Ballon 
zusammen mit der Füllkammer herun-
ternehmen. Den Füllkammerdeckel 
dazu an den umlaufenden Noppen 
anfassen.

Dampfentwicklung beobachten

ok

Den Ventilballon auf die Füllkammer 
aufsetzen und einrasten lassen. Das 
Ventil wird dadurch geöffnet. Der 
Ventilballon wird jetzt mit Dampf ge-
füllt.

Den Ventilballon nur mit so viel 
Dämpfen befüllen, wie voraussicht-
lich in den nächsten 10 Minuten ver-
wendet werden. Den Ventilballon 
nicht ganz befüllen (Überdruck), um 
den Verlust von Dampf zu vermeiden. 
Es ist wichtig, die Dampfentwicklung 
im Ventilballon zu beobachten (siehe
„Einflussfaktoren beim Verdampfen”,
Seite 11).
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EASY VALVE  anwendung und bedienung

Ventilballon 
straff ziehen

Wenn der Balloninhalt zur 
Neige geht, lässt sich der 
Ventilballon durch Straffzie-

hen und anschließendes Einatmen 
vollständig entleeren.

Mit den Lippen gegen das 
Mundstück drücken und langsam 

einige Sekunden einatmen

Zur Anwendung mit den Lippen leicht 
gegen das Mundstück drücken.  
Dadurch öffnet das Ventil und die 
Dämpfe aus dem Ventilballon können 
eingeatmet werden. Sobald der Druck 
vom Mundstück genommen wird, 
schließt sich das Ventil selbsttätig.

Ventilballon und Mundstück verbinden

Das Mundstück in das Ventil stecken 
und einrasten lassen.

Ventilballon von der Füllkammer trennen

Den Ventilballon von der Füllkammer 
trennen. Das Ventil schließt sich 
beim Trennen von selbst und die im 
Ventilballon befindlichen Dämpfe 
können nicht austreten.
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EASY VALVE Reinigung und Pflege

Manuelle Reinigung mit Alkohol (min. 90%)

spülmaschine gereinigt werden. Die 
Siebe, der Deckelring und die Füll-
kammerclips sind dafür jedoch zu 
klein und könnten verloren gehen.
Vor dem Zusammenbau alle Teile gut 
trocknen lassen.

Kunststoffteile nicht länger 
als eine Stunde in Alkohol 
oder Spiritus einlegen. Län-
ger andauernder Kontakt

mit Alkohol oder Spiritus kann zu 
Farbveränderungen bzw. Versprö-
dung der Kunststoffteile führen.

Prüfen Sie alle Einzelteile nach der 
Reinigung auf beschädigte Oberflä-
chen, Rissbildung, Erweichung oder 
Verhärtung, Verschmutzungen, Ver-
färbungen und sondern Sie beschä-
digte Einzelteile aus.

Zerlegen des Füllkammerdeckels

Das obere Sieb z. B. mit Hilfe des Stiels 
des beiliegenden Reinigungspinsels 
von oben nach unten herausdrücken. 

Füllkammer mit Füllkammerdeckel

Bitte vor dem Zerlegen die Füllkam-
mer und den Deckel abkühlen lassen.
Die Teile der Füllkammer müssen re-
gelmäßig gründlich gereinigt werden, 
um eine einwandfreie Funktion und 
einen sauberen Geschmack zu ge-
währleisten. Eine Reinigung der Füll-
kammer mit Deckel ist auch aus hygi-
enischen Gründen erforderlich, wenn 
das Gerät von anderen Personen be-
nutzt werden soll. Wenn ein neuer 
Ventilballon mit Mundstück verwen-
det wird, ist ebenfalls vorher eine Rei-
nigung der Füllkammer durchzufüh-
ren. Für die manuelle Reinigung kann 
Spiritus (Ethylalkohol) mit Papier- 
oder Baumwolltüchern, oder warmes 
Wasser mit Geschirrspülmittel ver-
wendet werden.
Füllkammer und Deckel lassen sich 
für Reinigungszwecke in wenigen  
Sekunden zerlegen und wieder zu-
sammenbauen. Füllkammer- und De-
ckelteile können auch in der Geschirr-

EASY VALVE Ventilballon mit 
Mundstück 

Der EASY VALVE Ventilballon mit 
Mundstück ist wartungsfrei und ist 
aus hygienischen Gründen alle zwei 
Wochen durch einen neuen Ventilbal-
lon mit Mundstück zu ersetzen. Um 
eine eventuelle Übertragung von 
Krankheitserregern zu vermeiden, 
darf ein Ventilballon mit Mundstück 
nur von derselben Person und nicht 
von mehreren Personen gemeinsam 
benutzt werden.
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EASY VALVE REINigung und pflege

unteres Sieb

Füllkammerzylinder

Füllkammergehäuse

3 St. Füllkammerclips

Die drei Füllkammerclips werden 
durch das Herausdrücken des Füll-
kammerzylinders gelöst und fallen 
aus dem Füllkammergehäuse heraus.

Füllkammerzylinder nach oben aus dem 
Füllkammergehäuse herausdrücken

Zerlegen der Füllkammer

Das untere Sieb oder ggf. das Trop-
fenkissen nach oben aus dem Füll-
kammerzylinder herausdrücken. Den 
Füllkammerzylinder nach oben aus dem 
Füllkammergehäuse herausdrücken. 

Das obere Sieb muss sorgfäl-
tig in die dafür vorgesehene 
Nut eingesetzt werden. Bei 

Nichtbeachtung können Pflanzenpar-
tikel in den Ventilballon gelangen und 
eingeatmet werden.

Der Zusammenbau der Teile erfolgt in 
umgekehrter Reihenfolge.

Deckelring

Deckelgehäuse

Deckelzylinder

oberes Sieb

Deckelzylinder aus dem Deckelgehäuse 
herausdrücken

Den Deckelzylinder nach unten aus 
dem Deckelgehäuse herausdrücken. 
Dabei wird der Deckelring abgestreift.

Oberes Sieb mit Hilfe  
des Reinigungspinsels herausdrücken
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EAsy VALVE reinigung und pflege

Die Ballonmaterialien dürfen 
Kindern nicht zugänglich ge-
macht werden, da sie eine

potenzielle Gefahr darstellen. Aus-
schließlich hitzebeständige, lebens-
mittelechte und geschmacksneutrale 
Bratschläuche oder Bratbeutel ver-
wenden, wie sie in vielen Drogerie- 
und Supermärkten erhältlich sind.

Befüllen der Füllkammer

Den Füllkammereinsatz entnehmen 
und die Füllkammer mit der gewünsch-
ten Menge an zerkleinertem Pflanzen-
material befüllen.

Anschließend den Füllkammereinsatz 
wieder einsetzen und dabei das Sieb 
mit Hilfe des Stiftes soweit absenken, 
dass der Inhalt in der Füllkammer zwi-
schen den Sieben lose fixiert ist. 

Befüllen der Füllkammer

max. 10 mm

min. 1 mm Füllkammereinsatz 
einsetzen

ca. 1 mm

Achten Sie auf die richtige Lage der 
Füllkammerclips, wie in der Detail-
zeichnung abgebildet. 

Füllkammerclips 
einsetzen

Füllkammer-  
zylinderFüllkammer- 

gehäuse

Füllkammer-
clip

Zusammenbau der Füllkammer

Den Füllkammerzylinder von oben in 
das Füllkammergehäuse hineindrü-
cken und einrasten lassen.
Die Füllkammerclips in die dafür vor-
gesehenen Öffnungen am Füllkam-
mergehäusefuß einsetzen.

SOlid valve anwendung und bedienung

Das Sieb oder das Tropfenkissen von 
oben in die Füllkammer einsetzen. 
Füllkammerdeckel auf Füllkammer 
aufschrauben.
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SOLID VALVE Anwendung und Bedienung

Das Ventil und den daran befestigten 
Ballon mit der Füllkammer verbinden. 
Dazu das Ventil von oben auf die Füll-
kammer setzen bis beide Greifer ein-
gerastet sind. Das Ventil wird dadurch 
geöffnet. Der Ventilballon wird jetzt 
langsam mit Dampf befüllt.

Ventilballon 
straff ziehen

Den Ventilballon vor dem Auf-
setzen auf die Füllkammer 
straff ziehen, so dass beim 

Befüllen der Ballon senkrecht auf 
dem Heißlufterzeuger steht. 

Das Pflanzenmaterial einige  
Sekunden erwärmen

ca. 5 sec

Den richtigen Sitz der Füllkammer-
scheibe in der Füllkammer beachten. 
Diese muss auf dem oberen Rand 
des Füllkammerzylinders aus Edel-
stahl anliegen.

Bitte darauf achten, dass die 
Siebe nicht mit Pflanzenmate-
rial verunreinigt sind. Um eine

optimale Funktion zu gewährleisten 
empfiehlt es sich, die Siebe nach je-
der Verdampfung mit dem beiliegen-
den Reinigungspinsel zu reinigen.
Die Füllkammer auf den Ausblasstut-
zen des Heißlufterzeugers setzen. Die 
Pumpe einschalten. Dazu die grüne 
Taste/Schalter mit der Bezeichnung 
„AIR” betätigen. Sowohl die Füllkam-
mer als auch das Verdampfungsgut 
müssen erst einige Sekunden aufge-
heizt werden, bevor sich Dampf lösen 
kann.
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SOLID VALVE Anwendung und Bedienung

Ventilballon mit Füllkammer abnehmen

Wenn der Ventilballon befüllt ist, die 
Pumpe abschalten und den Ballon mit 
der Füllkammer herunternehmen. Da-
bei das Ventil an den Griffmulden mit 
Daumen und Zeigefinger festhalten.

Die Füllkammer auf einer hitzeun-
empfindlichen Unterlage abstellen, 
wie z. B. dieser Gebrauchsanweisung, 
und Füllkammer und Ventil voneinan-
der trennen, indem die Greifer am 
Ventil zusammengedrückt werden. 
Das Ventil schließt sich bei der Tren-
nung von der Füllkammer selbsttätig 
und die im Ventilballon befindlichen 
Dämpfe können nicht austreten.

Dampfentwicklung beobachten

ok

Den Ventilballon nur mit so viel 
Dämpfen befüllen, wie voraussicht-
lich in den nächsten 10 Minuten ver-
wendet werden. Den Ventilballon 
nicht ganz befüllen (Überdruck), um 
den Verlust von Dampf zu vermeiden. 
Es ist wichtig, die Dampfentwicklung 
im Ventilballon zu beobachten (siehe
„Einflussfaktoren beim Verdampfen“,
 Seite 11).

Den Ventilballon mit der   
Füllkammer verbinden
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SOLID VALVE anwendung und bedienung

Mit den Lippen gegen das Mundstück 
drücken und langsam einige 

Sekunden einatmen

Zur Anwendung mit den Lippen leicht 
gegen das Mundstück drücken. Da-
durch öffnet das Ventil und die Dämp-
fe aus dem Ventilballon können ein-
geatmet werden. Sobald der Druck 
vom Mundstück genommen wird, 
schließt sich das Ventil selbsttätig.

Das Mundstück  
mit dem Ventil- 
ballon verbinden

Das Mundstück mit dem Ventil verbin-
den. Darauf achten, dass beide Grei-
fer eingerastet sind.

Verbrennungsgefahr!
Niemals die Füllkammer auf dem 

VOLCANO stehen lassen

Verbrennungsgefahr! 
Keine Füllkammerteile außer 
an den vorgesehenen Nop-
pen berühren, solange diese 
nach dem Befüllen eines 
Ventilballons noch nicht ab-

gekühlt sind. Die Füllkammer – außer 
zum Befüllen des Ventilballons – nie-
mals auf dem Ausblasstutzen des 
VOLCANO stehen lassen, solange 
dessen Heizung eingeschaltet ist. Bei 
Nichtbeachtung kann sich die Füll-
kammer so stark erhitzen, dass man 
sich die Finger daran verbrennen 
kann.

Ventilballon von der  
Füllkammer trennen
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SOLID VALVE reinigung und pflege

Mundstück, Ventil und Füllkammer

Die SOLID VALVE Teile (Ventilballon 
mit Mundstück und Füllkammer) sind 
aus hygienischen Gründen spätestens 
alle zwei Wochen zu reinigen. Um eine 
eventuelle Übertragung von Krank-
heitserregern zu vermeiden, darf ein 
Ventilballon mit Mundstück nur von 
derselben Person und nicht von meh-
reren Personen gemeinsam benutzt 
werden. Die Teile müssen auch regel-
mäßig gründlich gereinigt werden um 
eine einwandfreie Funktion und einen 
sauberen Geschmack zu gewährlei-
sten. Eine sorgfältige Reinigung ist 
aus hygienischen Gründen erforder-
lich, wenn das SOLID VALVE von an-
deren Personen benutzt werden soll. 
Bei einer Reinigung ist auch immer 
der Ballon auszuwechseln. Für die 
manuelle Reinigung kann Spiritus 
(Ethylalkohol) mit Papier- oder Baum-
wolltüchern, oder warmes Wasser mit 
Geschirrspülmittel verwendet werden.

Manuelle Reinigung mit Alkohol (min. 90%)

Mundstück, Ventil und Füllkammer 
lassen sich für Reinigungszwecke in 
wenigen Sekunden zerlegen und wie-Ventilballon straff ziehen

Wenn der Balloninhalt zur 
Neige geht, lässt sich der Ven- 
tilballon durch Straffziehen

und anschließendes Einatmen voll-
ständig entleeren.
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SOLID VALVE Reinigung und Pflege

Slipring lösen

Zerlegen des Ventils

Den Slipring lösen und den Ventilbal-
lon mitsamt Ballonhaltering abneh-
men. Dann einen Zeigefinger in das 
offene Ende des Ventilzylinders ste-
cken und den Ventilzylinder soweit 
herausdrücken, dass sich der Ventil-
deckel abschrauben lässt.

Der Zusammenbau der Teile erfolgt in 
umgekehrter Reihenfolge.

Mundstückzylinder

Mundstückgehäuse

Lippenteil

Das Lippenteil  
abziehen

der zusammenbauen. Mundstück-, 
Ventil- und Füllkammerteile können 
auch in der Geschirrspülmaschine 
gereinigt werden. Die Siebe und die 
Teile des Füllkammereinsatzes sind 
dafür jedoch zu klein und könnten 
verloren gehen. Vor dem Zusammen-
bau alle Teile gut trocknen lassen.

Kunststoffteile nicht länger 
als eine Stunde in Alkohol 
oder Spiritus einlegen. 

Länger andauernder Kontakt mit Al-
kohol oder Spiritus kann zu Farbver-
änderungen bzw. Versprödung der 
Kunststoffteile führen.

Prüfen Sie alle Einzelteile nach der 
Reinigung auf beschädigte Oberflä-
chen, Rissbildung, Erweichung oder 
Verhärtung, Verschmutzungen, Ver-
färbungen und sondern Sie beschä-
digte Einzelteile aus.

Zerlegen des Mundstücks

Das Lippenteil vom Mundstückzylin-
der abziehen und diesen aus dem 
Mundstückgehäuse herausnehmen.
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SOLID VALVE Reinigung und Pflege

Stift

Füllkammerscheibe

Siebstützscheibe

oberes Sieb

Unterlegscheibe
Sechskantmutter (M2)

Der Zusammenbau der Teile erfolgt in 
umgekehrter Reihenfolge.

Zerlegen des 
Füllkammereinsatzes

Der Zusammenbau der Teile erfolgt in 
umgekehrter Reihenfolge.

Zerlegen des Füllkammereinsatzes

Der Füllkammereinsatz lässt sich ein-
fach aus der Füllkammer herausneh-
men. Den Füllkammereinsatz zerle-
gen, indem man die Sechskantmutter 
vom Stift abschraubt.

Slipring

Ballonhaltering
Ventildeckel

Dichtungsring

Ventilgehäuse

Griffmulde
Greifer

Ventilfeder

Ventilzylinder

Den Ventildeckel und den Dichtungs-
ring abnehmen. Den Ventilzylinder mit 
der Ventilfeder aus dem Ventilgehäuse 
herausziehen. Bei Schwergängigkeit 
können die Teile durch Erwärmung im 
warmen Wasser gelockert werden.

Ventildeckel abschrauben

Zerlegen der Füllkammer

Das untere Sieb wird nach oben aus 
der Füllkammer herausgedrückt. Mit 
einer Pinzette kann der Füllkammer-
ring abgezogen werden. 

Füllkammerring mit 
einer Pinzette abziehen

31



32

SOLID VALVE Reinigung und Pflege

Ein 50 bis 60 cm langes 
Stück abschneiden

ca. 60 cm (23 inch)

Anbringen des Ballons am 
SOLID VALVE

Als Alternative zum VOLCANO-Ballon 
ausschließlich einen hitzebeständigen, 
lebensmittelechten und geschmacks-
neutralen Bratschlauch oder Bratbeu-
tel verwenden, wie er in vielen Droge-
rie- und Supermärkten erhältlich ist. 
Auf keinen Fall andere Plastiktüten 
oder Folien benutzen. Die Vorge-
hensweise für einen Ballonwechsel 
ist im Folgenden beschrieben:  

Bei Verwendung eines Ballons wird 
ein etwa 50-60 cm langes Stück ab-
geschnitten und an einem Ende zu-
gebunden.

Jetzt lassen sich Füllkammergehäuse 
und Füllkammerzylinder auseinander-
schrauben. Bei Schwergängigkeit kön-
nen die Teile durch Erwärmung im 
warmen Wasser gelockert werden.

Griffring

unteres Sieb

Füllkammergehäuse

Füllkammerzylinder

Füllkammerring

Füllkammergehäuse und  
Füllkammerzylinder auseinanderschrauben

Der Zusammenbau der Teile erfolgt  
in umgekehrter Reihenfolge.
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solid valve reinigung und pflege

Den Ventilballon 
vertikal 
ausrichten 

Den Ballon mit  
dem Slipring fixieren 

Die Falten gleichmäßig um den Ven-
tilstutzen verteilen und darauf achten, 
dass das Ventil gerade herunterhängt 
wenn der Ballon am hinteren Ende 
angehoben wird.

Den Ballon am Ventil 
befestigen

Da das offene Ende einen weit grö-
ßeren Durchmesser hat als der Ven-
tilkörper muss der Ballon in Falten  
gelegt werden. Am besten den Bal-
lonhaltering ca. 3 cm über das offene 
Ende des Ballons ziehen und dann 
den Ballonhaltering mit dem Ballon 
über den Ventilstutzen ziehen bis er 
in der dafür vorgesehenen Einker-
bung zu liegen kommt.

An einem Ende zubinden

Das überstehende Ende des Ballons 
nach hinten biegen. Den Ballon si-
chern, indem der Slipring über das 
Ventil und über den ersten Ballonhal-
tering gezogen wird, so dass der Bal-
lonhaltering nicht mehr zu sehen ist 
und das überstehende Ende des Bal-
lons nach hinten weist.
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fernt werden. Dies gilt sowohl für die 
Füllkammer des EASY VALVE als 
auch für die Füllkammer des SOLID 
VALVE. Das Tropfenkissen wird bei 
beiden Füllkammern anstelle des un-
teren Siebes in die Füllkammer einge-
setzt. Vom Füllkammereinsatz des 
SOLID VALVE wird die Füllkammer-
scheibe benötigt, da dieses Ventil 
ohne die Füllkammerscheibe nicht 
öffnen kann. 

Das Tropfenkissen dient dazu, die  
Essenzen (Aromaöle) der in der Pflan-
zenliste aufgeführten Pflanzen zu  
verdampfen. Der Edelstahldraht des 
Tropfenkissens dient dabei als Träger 
der Essenz, vergleichbar mit den 
nicht verdampfbaren Pflanzenfasern 
beim pflanzlichen Verdampfungsgut.
 

Vorsicht! Bei den Essenzen 
handelt es sich meistens um 
Konzentrate, die eine äußerst

zurückhaltende Dosierung erfordern.  
Die verdampften Konzentrate dürfen 
nicht direkt eingeatmet werden, son-
dern dürfen nur ohne aufgesetzten 
Ventilballon direkt aus der Füllkam-
mer in die Raumluft gepumpt werden.

Vorbereitung

Bei Verwendung des Tropfenkissens 
werden die Siebe in der Füllkammer 
nicht benötigt und sollten daher ent-

Vorbereitung für den Einsatz  
des Tropfenkissens

Anwendung

Die Füllkammer auf den Kopf stellen 
und die Essenz mittig verteilt mit Hilfe 
einer Pipette auf die Unterseite des 

TROPFENKISSEN

Ballon-Sets können unter 
www.storz-bickel.com  
bestellt werden. 

Ventilballon  
gebrauchsfertig

Bei Bedarf den überstehenden Kra-
gen mit der Schere abschneiden. Da-
rauf achten, dass kein Loch in den 
Ballon gestochen wird.

SOLID VALVE Reinigung und Pflege

SOLID VALVE Reinigung und Pflege
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Tropfenkissens tropfen. Das Tropfen-
kissen kann bis zu zehn Tropfen auf-
nehmen. Bei Verwendung einer Es-
senz mit unbekannter Konzentration 
maximal einen Tropfen aufbringen 
und sich vorsichtig an die richtige Do-
sierung herantasten.

sich die Flüssigkeit gleichmässiger 
um den Edelstahldraht des Tropfen-
kissens verteilt, was zu einer größe-
ren verdampfbaren Oberfläche führt. 
Allerdings muss dann der Alkohol erst 
von der Essenz separiert werden, da 
der Alkohol nicht eingeatmet wer- 
den soll. Dazu die Füllkammer auf 
den unbeheizten (Zimmertemperatur) 
VOLCANO aufsetzen und die Pumpe 
einschalten, bis der Alkohol nach eini-
gen Sekunden verdunstet ist. Da Al-
kohol einen charakteristischen Ge-
ruch hat, lässt sich anhand einer Ge- 
ruchsprobe leicht feststellen ob die 
Füllkammer alkoholfrei ist. Die erst 
bei höheren Temperaturen verdampf-
baren Essenzen verbleiben im Trop-
fenkissen. Danach den VOLCANO auf- 
heizen und die auf dem Tropfenkis-
sen übriggebliebene Essenz wie in 
den Kapiteln EASY VALVE und SO-
LID VALVE beschrieben verdampfen 
(Seiten 19, 25 ff). 
Essenzen ohne Lösungsmittel kön-
nen direkt nach dem Auftropfen ver-
dampft werden.

Reinigen

Das Tropfenkissen in Alkohol legen 
und gut spülen. Da das Tropfenkis-
sen aus Edelstahl besteht, lässt es 
sich gut gereinigt immer wieder ver-
wenden.

CE-Konformitätserklärung

Die Geräte erfüllen die Anforderungen 
folgender EG-Richtlinien: 

�	Niederspannungsrichtlinie  
	 73/23/EWG 

�	Elektromagnetische Verträglichkeit 	
	 89/336/EWG

				  
				  
				  
				  

				  
				  
				  
				  

TROPFENKISSEN

Auftropfen mit Pipette

Bitte beachten, dass Öle bei 
höheren Temperaturen flüs-
siger werden. Wenn zuviel

aufgetropft wurde, kann die Essenz  
in den Heißlufterzeuger tropfen, was 
unbedingt zu vermeiden ist.
Es kann vorkommen, dass Essenzen 
verdünnt als alkoholische Lösungen 
vorliegen.  Dies hat den Vorteil, dass 

SOLID VALVE Reinigung und Pflege
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GEWÄHRLEISTUNG, HAFTUNG, REPARATURSERVICE

Zusicherungen und Gewährlei-
stungen des Herstellers

Diese Zusicherungen und Gewährlei-
stungen gelten für alle Endkunden 
(„die Kunden” und der einzelne, „der 
Kunde”), die Produkte („Produkte”) 
der Storz & Bickel GmbH Co. KG oder 
Storz & Bickel America, Inc. (das „Un-
ternehmen”) erworben haben.

Gewährleistung u. Einschränkungen

Das Unternehmen gewährleistet aus-
schließlich dem ursprünglichen Käu-
fer der Produkte, dass die Produkte 
innerhalb der Gewährleistungsfrist 
(siehe unten) bei normalem Ge-
brauch frei von Materialfehlern und 
Verarbeitungsfehlern sind und dass 
sie den vom Unternehmen veröffentli-
chten Produktbeschreibungen ent-
sprechen. Ungeachtet des Vorherge-
henden behält sich das Unternehmen 
das Recht vor, aufgrund aktueller 
Neuerungen und Verbesserungen 
von Funktion und Design der Pro-
dukte von den veröffentlichten Pro-
duktbeschreibungen abzuweichen. 
Die oben beschriebene Gewährlei-
stung gilt nur, wenn die Produkte ord-
nungsgemäß gelagert, transportiert 
und gebraucht wurden, und schließt 
Mängel, die durch normale Abnut-
zung oder Verschleiß entstehen, aus.  
Dies umfasst Mängel an Sieben, Luft-
filtern, Ballonmaterial, Ventilballons 
und ähnlichen Verschleißteilen.

Der Kunde muss die Produkte bei Lie-
ferung umgehend auf Übereinstim-
mung und offensichtliche Mängel hin 
prüfen. Der Kunde muss das Unter-
nehmen umgehend in schriftlicher 
Form auf etwaige mangelnde Über-

einstimmungen oder offensichtliche 
Mängel der Produkte hinweisen und 
das Unternehmen bezüglich Rückga-
be oder Reparatur, je nach Lage des 
Falls, schriftlich kontaktieren. 

Gewährleistung

Der Kunde muss das Unternehmen 
über etwaige Mängel der Produkte in 
schriftlicher Form informieren. Die 
einzige Verpflichtung des Unterneh-
mens gemäß der oben beschrie-
benen Gewährleistung besteht darin, 
die abgedeckten Mängel zu reparie-
ren oder zu beheben, oder das Pro-
dukt zu ersetzen oder auszutau-
schen, vorausgesetzt, dass der Kun-
de die Produkte mit einer Kopie des 
originalen Kaufbelegs an das Unter-
nehmen oder eine der autorisierten 
Reparaturwerkstätten auf eigene Ko-
sten retourniert hat. Jedes reparierte, 
ausgebesserte, ersetzte oder ausge-
tauschte Produkt unterliegt nach des-
sen Reparatur, Ausbesserung, Erset-
zung oder Austausch den Gewährlei-
stungsbestimmungen, wie sie unter 
„Gewährleistung und Einschrän-
kungen” erklärt sind. Hat das Unter-
nehmen eine schriftliche Benachrichti-
gung des Kunden erhalten, und konn-
ten dann jedoch keine Mängel am 
Produkt festgestellt werden, so trägt 
der Kunde die Kosten, die dem Unter-
nehmen aufgrund der Benachrichti-
gung entstanden sind.

Die Gewährleistungsdauer beginnt mit 
dem Datum, an dem der Käufer die 
Produkte physisch erhalten hat. Diese 
beträgt sechsunddreißig (36) Monate 
für den VOLCANO DIGIT, den VOL-
CANO CLASSIC, das SOLID VALVE 
und die EASY VALVE Füllkammer. 
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GEWÄHRLEISTUNG, HAFTUNG, REPARATURSERVICE

Weder Einzelpersonen noch Perso-
nengruppen sind vom Unternehmen 
autorisiert, andere Verbindlichkeiten 
oder Haftungsbedingungen außer den 
hier genannten für das Unternehmen 
in Zusammenhang mit den Produkten 
zu übernehmen oder zu begründen.

Anfragen und Mitteilungen gemäß die-
ser Gewährleistung sind zu richten an:
Storz & Bickel GmbH & Co. KG
Rote Strasse 1 
78532 Tuttlingen, Deutschland
Telefon: +49-74 61-96 97 07-0 
Fax: +49-74 61-96 97 07-7
email: service@storz-bickel.com

Anfragen und Mitteilungen gemäß die-
ser Gewährleistung von US-amerika-
nischen und kanadischen Kunden sind 
zu richten an:

Storz & Bickel America, Inc.
1078 60th Street, Suite A
Oakland, CA 94608
Telefon: 510-451-15 53
Fax: 510-451-20 53
email:
service-america@storz-bickel.com

Die Gewährleistung unter „Gewährlei-
stung und Einschränkungen” wird an-
stelle anderer Gewährleistungsformen 
(ob ausdrücklich oder stillschwei-
gend), Rechten oder Bedingungen 
gewährt, und der Kunde erkennt an, 
dass außer im Falle einer solchen ein-
geschränkten Gewährleistung die Pro-
dukte „ohne Mängelgewähr” geliefert 
werden. Das Unternehmen lehnt ohne 
Einschränkung die Übernahme jegli-
cher anderer Gewährleistungen, so-
wohl ausdrückliche wie auch still-
schweigende, ab. Dies beinhaltet ohne 
Einschränkungen die stillschweigend 

zugesicherten Gewährleistungen der 
allgemeinen Gebrauchstauglichkeit, 
der Tauglichkeit zu einem bestimmten 
Zweck, der Nichtverletzung von Rech-
ten, und jene Gewährleistungen, die 
aus einer bestimmten Art und Weise 
der Vertragserfüllung, regelmäßigen 
Verhaltensweisen oder Handelsbräu-
chen hervorgehen, ist jedoch nicht 
begrenzt auf diese.

Haftung

Jede Handhabung an den Produkten 
setzt die genaue Kenntnis und Beach-
tung dieser Gebrauchsanweisung vo-
raus. Die Haftung für die sichere 
Funktion der Produkte geht in jedem 
Fall auf den Betreiber über, wenn eine 
Handhabung erfolgt, die nicht der be-
stimmungsgemäßen Verwendung ent-
spricht. Eine bestimmungsgemäße 
Verwendung bezieht sich ausschließ-
lich auf die von uns genannten Pflan-
zenmaterialien oder Aromaöle. 

Reparaturen dürfen nur von der Storz 
& Bickel GmbH & Co. KG oder einem 
autorisierten Kundendienst durchge-
führt werden. Zum Betrieb dieser Pro-
dukte oder Teilen davon darf nur origi-
nal Storz & Bickel-Zubehör verwendet 
werden. Bei Nichtbeachtung der in 
dieser Gebrauchsanweisung enthal-
tenen Hinweise erlischt die Haftung 
der Fa. Storz & Bickel GmbH & Co. KG.

Haftungsbeschränkungen

In keinem Fall ist das Unternehmen 
haftbar zu machen für jedwede mittel-
bare, beiläufig entstandene oder kon-
krete Schäden, Folgeschäden oder 
Strafschadensersatz. Dies schließt 
Schadensersatz für Ertragseinbußen, 
Einnahmeausfall, Minderung des Fir-
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je nach Staat, Land oder Gerichtsbar-
keit variieren. 

Die in dieser Gebrauchsanweisung 
enthaltenen Informationen basieren 
auf unserer Erfahrung und entspre-
chen dem derzeitigen Wissensstand 
und den Fähigkeiten zur Zeit des 
Drucks. Storz & Bickel GmbH & Co. 
KG übernimmt keine Verantwortung 
für Fehler, Auslassungen oder fehler-
hafte Auslegungen des Inhalts oder 
jeglicher hier enthaltener Angaben. 
Die Benutzer werden darauf hingewie-
sen, dass jegliche Anwendung und Ge-
brauch der beschriebenen Produkte 
dem örtlich geltenden Recht, Verord-
nungen und Gesetzbüchern entspre-
chen muss, weiterhin werden die Nut-
zer der Produkte darauf hingewiesen, 
dass sie allein für die Festlegung und 
Sicherstellung der Eignung des jewei-
ligen Produkts für die vorgesehene 
Anwendung verantwortlich sind.

Reparaturservice 

Nach Ablauf der Gewährleistungsfrist 
oder im Falle anderer Mängel, die 
nicht unter die Gewährleistung fallen, 
werden Mängel von unserer Service-
abteilung nach vorheriger Benach-
richtigung des Kunden über die ge-
schätzten Kosten und  nach erfolgter 
Bezahlung repariert.

Urheberrechtliche Bestimmungen

Kein Bestandteil dieses Dokuments 
darf ohne die vorherige schriftliche Zu-
stimmung von Storz & Bickel GmbH & 
Co. KG in irgendeiner Weise vervielfäl-
tigt (durch Drucken, Fotokopieren oder 
auf andere Weise) oder bearbeitet, 
dupliziert oder elektronisch in Umlauf 
gebracht werden. 

menwerts oder der Einsatzfähigkeit, 
verursacht vom Kunden oder einem 
Dritten, egal ob durch Klage  aus Ver-
trag, Anspruch aus unerlaubter Hand-
lung, Gefährdungshaftung oder beru-
hend auf den Gesetzesvorschriften, 
oder anderes, sogar wenn auf die 
Möglichkeit derartiger Schäden hin-
gewiesen wurde, ein, ist jedoch nicht 
begrenzt auf diese. 

Die Haftungsverantwortlichkeit des 
Unternehmens für Schäden, die aus 
oder in Zusammenhang mit dieser 
Vereinbarung entstehen, darf in kei-
nem Fall den Kaufpreis der Produkte 
übersteigen. Mit den Bestimmungen 
dieses Vertrags wird vereinbart und 
anerkannt, dass die Risiken zwischen 
Unternehmen und Kunde aufgeteilt 
werden, dass die Preisgestaltung des 
Unternehmens diese Aufteilung der 
Risiken widerspiegelt, und dass das 
Unternehmen ohne diese Aufteilung 
und Haftungsbeschränkung diesen 
Vetrag nicht geschlossen hätte. 

Wo Gerichtsbarkeiten den Geltungs-
bereich einschränken oder Einschrän-
kungen oder den Ausschluss von 
Rechtsmitteln oder Entschädigungen, 
oder Verpflichtungen, wie beispielswei-
se die Haftung bei grober Fahrlässig-
keit oder vorsätzlichem Missverhalten 
ausschließen, oder das Ausschließen 
der gesetzlichen Gewährleistung nicht 
gestatten, gilt die oben genannte Ein-
schränkung oder der Ausschluss von 
Gewährleistungen, Rechtsmitteln, Ent-
schädigungen oder Haftungspflichten 
bis zum vollem Umfang des nach gel-
tendem Recht möglichen. Der Kunde 
kann auch andere Rechte haben, die 
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STORZ & BICKEL GMBH & CO. KG 
Rote Strasse 1 · 78532 Tuttlingen/Germany

Tel. +49-74 61-96 97 07-0 · Fax +49-74 61-96 97 07-7 

eMail: info@storz-bickel.com 

STORZ &  B ICKEL AMERICA,  INC. 

1078 60th Street, Suite A · Oakland, CA 94608, USA 

phone: 510-451-1553 · fax: 510-451-2053 

eMail: america@storz-bickel.com 


